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The 313th 
ARMY BAND 

zu Gast in Deutschland 

Deutsch-amerikanisches
Freundschaftskonzert

Samstag, 13. August, 20 Uhr
Rudolf- Wild- Halle

Eppelheim 

Freie Platzwahl! Der Eintritt ist frei!
limitierte Plätze

Karten an der Rathauspforte verfügbar
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Am 13. August in Eppelheim
Rudolf-Wild-Halle Seite 5

Abschied und Anfang
Die Abschlussfeier  Seite 7

Foto:  Thinkstock

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kinder,

die Sommerferien haben begonnen.

Im Namen der Stadtverwaltung und des Gemeinderates 
wünsche ich Ihnen schöne und erholsame Urlaubstage.

Dieter Mörlein
Bürgermeister 
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle � 112
Feuerwehrhaus� 76 76 30
Polizei� 110
Polizeiposten Eppelheim� 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd� 3 41 80
Krankentransporte� 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 1 92 92
zahnärztlicher Notdienst� 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf� 112
Giftzentrale Ludwigshafen� 0621/50 34 31
Wasserwerk� 0172 6214893
Friedhof� 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte� 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr	 8.30-12 Uhr
Di	 14-16 Uhr
Mi	 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt� 794-602
Bauhof� 75 66 48
Einwohnermeldeamt� 794-120/121/122/123/124/125
Friedhofsamt� 794-605
Gewerbeamt� 794-111
Grundbucheinsichtsstelle� 794-154
Kasse� 794-217
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle� 794-402
Personal� 794-410/-411/-412
Passamt� 794-120/121/122/123/124/125
Rentenstelle� 794-124
Sekretariat Bürgermeister� 794-101
Sozialamt� 794-120/121
Standesamt� 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen� 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1� 766290 
Mo + Fr� 13-18 Uhr 
Mi� 10-18 Uhr
Sa� 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7,� 755051 
Mo, Di � geschlossen 
Mi+Do � 14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr � 14-21 Uhr 
Sa � 13-19 Uhr 
So � 8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner� 794-145
Kernzeitbetreuung� 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison� 76 33 01
Humboldt-Realschule� 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,
Frau Horvath und Frau Schuhmacher� 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz� 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer� 76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82, Michaela Neuer� 7 37 97 36
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt� 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross� 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler� 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann� 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann� 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung� 0 62 03/92 85 30

BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, Zimmer 36� 794-155

Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
� 76 81 42

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Scheffelstr. 11� 76 38 32

Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2� 7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring� 8 76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg,� Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
� info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge� 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg,� Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg� Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
� Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen� Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de� Tel. 0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Öffnungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
� Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale: � 0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme:� 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr:� 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall:� 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr:� 0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 29.7.
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11,HD-Bergheim, Tel.2 57 88
Samstag, 30.7.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, Tel.78 28 18
Sonntag, 31.7.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Montag, 1.8.
Apotheke im Markt, Eppelheimer Str. 78, HD-Pfaffengrund, Tel. 7 50 91 91
Dienstag 2.8.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51, HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Mittwoch 3.8.
Apotheke Schmitt,Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel.78 52 58
Donnerstag, 4.8.
Engel-Apotheke, Heinrich-Fuchs-Str.9, HD-Rohrbach, Tel.31 40 85
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Die Umleitung erfolgt während der gesamten Bauzeit großräu-
mig über Speyerer Straße – Diebsweg – Eppelheimer Straße. In 
Eppelheim wird der Verkehr auch innerorts entsprechend umge-
leitet. Für die Anlieger im Baubereich wird die Zufahrt ermög-
licht. Das gilt insbesondere auch für den LKW-Verkehr zu und 
von den Wild-Werken, der dabei nicht durch Eppelheim geleitet 
wird. In der jetzt beginnenden ersten Bauphase, die ca. drei 
Wochen dauern wird, ist die Zufahrt zu den nördlich gelegenen 
PKW-Parkplätzen der Wild-Werke von Eppelheim her nur über 
die Umleitungsstrecke von Süden her möglich. Danach werden 
diese Parkplätze nur von Norden her anfahrbar sein. Der im süd-
lichen Bereich des Werksgeländes liegende PKW-Parkplatz und 
das Schützenhaus sind über die K9707 (Stückerweg) von Süden 
her immer erreichbar.
Die Straßenbaumaßnahme umfasst ca. 3.300 m² Asphaltfläche 
und kostet rund 650.000 €. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
Mitte Oktober 2016 abgeschlossen sein.
Das Kreisstraßenbauamt bittet die Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für diese Maßnahme.
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
Straßenbauamt

Schließzeiten in den Sommerferien 
im Gisela-Mierke-Bad
1. August 2016 bis einschließlich 21. August 2016. 
Ab dem 22. August 2016 steht das Bad wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

VZ 20 Finanzen

Bitte um Beachtung:

Kämmereiamt und Stadtkasse bleiben am
Freitag, dem 05. August 2016
wegen Wartungsarbeiten am EDV-System geschlossen.
Ihr VZ 20 Finanzen

VZ 60 Bau

Friedhofsamt
Standsicherheit der Grabmale auf dem Friedhof in Eppel-
heim
Im Rahmen der allgemeinen Verkehrssicherungspflicht und zum 
Schutz der Beschäftigten ist der Friedhofsträger verpflichtet, die 
Standsicherheit der Grabmale auf dem Friedhof in Eppel-
heim zu überprüfen.
Die Unfallverhütungsvorschrift Friedhöfe und Krematorien VSG 
4.7 der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) schreibt hierzu im § 9 vor, dass Grabmale ein-
mal jährlich durch den Friedhofsträger auf Ihre Standsicherheit 
geprüft werden müssen.
Diese Prüfung wird im Zeitraum vom 22.-26. August 2016 durch 
das Ingenieurbüro für Friedhofssicherheit, Michael Becker aus 
Weilmünster, durchgeführt.
Sollte das Grabmal (Grabstein) nicht mehr standfest sein, wird 
ein Hinweis auf der Grabstätte angebracht. Zusätzlich werden die 
Nutzungsberechtigten der Grabstätte schriftlich von der Fried-
hofsverwaltung darüber in Kenntnis gesetzt und aufgefordert, 
ihr Grabmal Instand setzen zu lassen. Wir weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass die Nutzungsberechtigten einen Steinmetz 
ihrer Wahl damit beauftragen müssen.
Sollten Sie hierzu noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
das Friedhofsamt, Frau Gundt, Tel. Nr. 06221/794605

Amtliche 
Bekanntmachungen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Gastfamilie für zwei Abiturientinnen aus Montebelluna 
gesucht

Cecilia (links) und Chiara (rechts) 
haben gerade in Montebelluna ihr 
Abitur, mit Schwerpunkt Sprachen 
erfolgreich bestanden. Die zwei 
Mädchen würden nun gerne ihre 
erlernten Deutschkenntnisse 
anwenden und vor Ort verbessern 
und absolvieren daher ein zweiwö-
chiges Praktikum im Rathaus. Über 
das Stadtfest hatten sie bereits die 
Möglichkeit, mit der italienischen 
Delegation nach Eppelheim zu rei-
sen und die Stadt kennen zu lernen.
Für die Zeit vom 16. bis zum 28. 
August sucht die Stadtverwaltung 
eine nette Gastfamilie, die die zwei 
18jährigen Mädchen aufnehmen 
könnte. Am liebsten würden die 
Mädchen zusammen bei einer Fami-
lie unterkommen- sollte dies nicht 
möglich sein, können sie aber natür-
lich auch in zwei unterschiedlichen 
Unterkünften wohnen. Schön wäre 

es, wenn Jugendliche in einem ähnlichen Alter in der Familie 
leben würden, so dass ein Austausch entstehen kann.
Die Stadtverwaltung begrüßt die wechselseitigen Beziehungen 
und entrichtet daher auch eine Aufwandsentschädigung von 
400,00 €.
Interessierte Gastfamilien wenden sich bitte an Frau Verena Fab-
rizi; V.Fabrizi@eppelheim.de

VZ 10 Zentrale Verwaltung,  
Ordnungs- und Sozialwesen

Kreisstraße wird erneuert
K 4149 Ortsdurchfahrt Eppelheim ab 1. August voll gesperrt 
Ab Montag, 1. August wird im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises 
die Fahrbahn der K4149 (Rudolf-Wild-Straße) in der Ortsdurch-
fahrt Eppelheim zwischen der Gemarkungsgrenze zu Heidelberg 
und der Leonie-Wild-Straße auf ca. 500 m Länge grundhaft 
erneuert. Gleichzeitig werden Leitungen der Stadtwerke Heidel-
berg, der Stadt Eppelheim und der Deutschen Telekom verlegt. 
Die Arbeiten können wegen der begrenzten Fahrbahnbreite nur 
in mehreren Bauphasen unter Vollsperrung des Verkehrs durch-
geführt werden, so dass die Durchfahrt im Bereich der Wild-
Werke nicht mehr möglich ist.



Eppelheimer Nachrichten · 29. Juli 2016 · Nr. 30�    |    5 4   |   � Eppelheimer Nachrichten · 29. Juli 2016 · Nr. 30

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf Grund-
lage der VOB die
Tiefbauarbeiten zur Herstellung von 8 behindertenge-
rechten Bushaltestellen,
öffentlich aus.
Bitte entnehmen sie den vollständigen Veröffentlichungs-
text unter:
www.eppelheim.de oder www. auftragsboerse.de

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

31.7. 	 Badreddine Ziotouni � 70 Jahre
2.8. 	 Mümin Aysan � 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Bernd Schedwill will jungen Menschen eine 
Perspektive geben
Friseurunternehmer unterstützt mit Spenden Ausbildungs-
projekte
(sg) Seine vielen Stammkunden wissen es längst: Bernd Sched-
will spielt gerne Golf. Und wenn der Eppelheimer Friseurun-
ternehmer dabei zusammen mit seiner Frau Claudia Zandron-
Schedwill auch noch soziale Projekte unterstützen kann, dann 
schwingen beide umso lieber die Golfschläger. Gerne kamen sie 
daher als Botschafter des Hauptsponsors „La Biosthétique Paris“ 
der Einladung zum 19. Charity Golf-Cup „Play for Life“ nach, der 
kürzlich auf dem Golfplatz des „Royal Homburger Golf Club 1899 
e.V.“ stattfand. Dieser Golf-Cup unterstützt mit Startgeldern und 
Spenden gezielt „Education for Life“ Hilfsprojekte von „Intercoif-
fure Charity Deutschland e.V.“. Hierbei geht es primär darum, 
Jugendlichen aus Brasilien, Uruguay, Südafrika, Rumänien, Bos-
nien und Ukraine mit einem qualifizierten Abschluss im Friseur-
handwerk eine Zukunftsperspektive zu geben und sie somit vor 
Kriminalität, Prostitution, Hunger und Elend zu bewahren. Mit 
den Spenden aus dem Golf-Cup werden Fachlehrer, Räumlichkei-
ten und Friseurwerkzeuge für die Schulen finanziert. 

Der kürzlich veranstaltete 19. „Charity Golf-Cup“ war wie-
der ein voller Erfolg. Das erste Aufeinandertreffen der Tur-
nierteilnehmer erfolgte samstags im „Le Méridien Parkhotel 
Frankfurt“. Als Organisator des Events begrüßte Jens Dagné, 
Vorstand von „Intercoiffure Deutschland“ und von „Intercoiffure 
Charity Deutschland e.V.“ die Gäste und führte gekonnt durch die 
Abendveranstaltung. Emotionaler Höhepunkt war der Vortrag 
von Ausnahme-Coiffeur Rolf Losken, der zur Preisverleihung mit 
seiner Frau aus Südafrika angereist war. Der fast 80jährige, ausge-
zeichnet mit allen Ehren und unzähligen Fachpreisen des Friseur-
handwerks, ist der Motor des „Education for Life Projekts“ in Süd-

afrika und bildet persönlich seine Schüler in der Handwerkskunst 
des Friseurberufs aus. Seine bewegenden Worte waren beste 
Bestätigung, dass sich die Arbeit lohnt und die Spendengelder 
jungen Menschen eine Zukunft geben. Tags drauf war es dann 
soweit: Neunzig Golferinnen und Golfer drängten sich beim Cha-
rity Golf-Cup im „Royal Homburger Golf Club“ zur Registrierung. 
Pünktlich um 10 Uhr gingen die Teilnehmer mit Kanonenstart 
auf die Runde. Der wunderschöne Golfplatz war mit herrlicher 
Naturkulisse und trickreichen Grüns eine Herausforderung für die 
Golfer. Als „La Biosthétique“ Botschafter waren der Eppelheimer 
Friseurunternehmer Bernd Schedwill und seine Frau Claudia Zan-
dron-Schedwill, Leiterin der Weiterbildung für Haarpflege und 
Kosmetik bei „La Biosthétique Paris“, selbstverständlich mit von 
der Partie. „Dieses Charity-Golfturnier ist für uns zu einer schönen 
Tradition geworden, weil wir hier mit unserer Teilnahme jungen 
Menschen in den verschiedenen Ländern dieser Welt Gutes tun 
können“, machte Bernd Schedwill deutlich. Zusammen mit den 
anderen Golf-Cup Teilnehmern sorgte der Friseurunternehmen 
für die stolze Spendensumme von 12600 Euro, die vollständig 
den „Education for Life“-Projekten und damit der Ausbildung von 
Jugendlichen zu Gute kommt.

Kunsthandwerkermarkt im Rahmen des Eppelheimer 
Weihnachtsdorfes am 03.12. – 04.12.2016
Die Stadt Eppelheim veranstaltet im Rahmen des Eppelhei-
mer Weihnachtsdorfes zum 1. Mal einen Kunsthandwerker-
markt.
Dieser Markt ist nur für Hobbykünstler- und Handwerker 
gedacht, die ihre eigenen Produkte, das heißt, Dinge die 
der Aussteller selbst und in Handarbeit hergestellt hat, zum 
Verkauf anbietet.
Wer Interesse hat, daran teilzunehmen sendet bitte eine 
Kurzbewerbung per Mail an: g.hildebrandt@eppelheim.de 
mit Angabe der zu verkaufenden Produkte und einiger aus-
sagekräftiger Bilder.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an
Frau Hildebrandt unter der Tel.-Nr. 794-406.

Stadtbibliothek
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Zum Kindermusical „Farbenzauber –  
Sophie rettet die Märchenwelt“ gibt es jetzt auch die CD!

Letztes Jahr im Juli war Prin-
zessin Sophie (Melanie Rai-
ner) in der Stadtbibliothek 
Eppelheim zu Gast und hat 
zusammen mit den großen 
und kleinen Zuschauern die 
Märchenwelt gerettet.
Danach war die Frage bei 
den Zuschauern groß, ob 
man die Lieder bekommen 
könnte – zum nachsingen 
und träumen.
Nun ist es soweit: Die Lieder 
aus dem Kindermusical „Far-

benzauber – Sophie rettet die Märchenwelt“ gibt es auf CD und 
auch bei iTunes.
Die CD können interessierte Personen für 7 EUR in der Stadtbib-
liothek Eppelheim an der Theke kaufen – und wer mag kann die 
Lieder auch direkt über iTunes kaufen und herunterladen:
https://itun.es/de/rQBndb („Farbenzauber Lieder“ aus dem Musi-
cal „Farbenzauber – Sophie rettet die Märchenwelt“, von Melanie 
Rainer).

HINWEIS:
Im August bleibt die Stadtbibliothek Eppelheim an den 
Samstagen geschlossen, während der Woche ist sie zu den 
üblichen Öffnungszeiten (Mo und Fr: 13-18 Uhr, Mi: 10-18 
Uhr) geöffnet!

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle
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Deutsch-amerikanisches
Freundschaftskonzert
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Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Die Kleiderkammer informiert:
Die Eppelheimer Flüchtlingshilfe konnte in den letzten Wochen 
auf eine große Spendenbereitschaft der Eppelheimer Bürger 
zurückblicken. Hierfür unseren herzlichen Dank. Wir konnten mit 
Ihrer Spende die notwendigen Hilfestellungen sofort leisten.
Vom 28. Juli 2016 bis zum 12. September 2016 machen wir 
Urlaub.
Somit ist auch die Kleiderkammer der Flüchtlingshilfe geschlos-
sen.
Nach den Sommerferien erfolgt die Spendenannahme immer 
Dienstag von 16 bis 18 Uhr.
Wir bitten Sie, in dieser Zeit auch keine Kleider- oder Sachspen-
den einfach vor die Türe zu legen. Durch die Witterung würden 
die Dinge kaputt gehen.
Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung nach den Sommerferien..

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Lfd.-Nr. 1916
2 ältere Surfbretter mit Zubehör, Tel. 76 52 73

Sollten Sie etwas zu verschenken, etwas suchen, etwas gefunden 
oder verloren haben, melden Sie sich unter eppelheimernach-
richten@eppelheim.de oder Tel. 794-406.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 01. August bis 05. August 2016

Montag, 01. August
10:40 2203 Die Kathedrale von Amiens > Vortrag
Gerhard Lautenschläger, > E06 EG

Dienstag, 02. August
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung, Waltraud Nen-
ninger, siehe Beschreibung
09:00 2276 Kommunikation im Alltag: Persönliche Angriffe > 
Diskussionskreis, Siegfried Rodat, > E06 EG
10:40 2278 Die Faust-Dichtungen vor Goethe > Vortrag
Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > Fahrrad-
tour, Heinz Schriegel, Treffpunkt: Akademie für Ältere
16:00 2512 VernissageSommerausstellung der Kreativgruppen
vom 02.08. – 08.09.16, Gerlinde Horsch, Foyer und 1. Etage

Mittwoch, 03. August
07:45 1486 Vom Isenachweiher zum Eiswoog > Wanderung
Wolfram Janik, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
13:15 2103 Das Markus-Evangelium – Lektüre, Einführung und 
Gespräch > Seminar, Thomas Bölling, > 104 1.OG
15:40 2115 Autorenforum > Vortragsreihe, Gerlinde Horsch, > 
E06 EG

Donnerstag, 04. August
08:50 1427 Von Waldkatzenbach auf den höchsten Berg des 
Odenwaldes > Wanderung, Klaus Haas, Horst Karl Kunz, Treff-
punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
14:00 5903 Apple iPad & iPhone Fanclub, Michael Petz, PC-Raum 
Marie-Marcks-Schule
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Freitag, 05. August
08:30 4119 Esslingen > Kulturfahrt, Josefine Mömken, Treffpunkt: 
Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 2305 Zur Politik der USA – Wahlsystem und Machtvertei-
lung II > Vortragsreihe, Gerlinde Horsch, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Wer würde das für eine ORGEL halten???
und doch: Es handelt sich um Einblicke in die, in Fachkreisen sehr gelobte, 

„Schaltzentrale“ der Pauluskirchenorgel. 

Bilder aus der Werkstatt für Orgelbau, Rensch (Teil IV)

Das Innere des Orgelspieltischs
besteht aus einer
elektromechanischen Anlage, die
handwerklich und funktional
hervorragend gearbeitet ist. Allerdings
sind die verwendeten Leitungen in die
Jahre gekommen und müssen
erneuert werden. Außerdem haben
sich die Sicherheitsstandarts in den
vergangenen sechzig Jahren
verändert, so dass die, in der Orgel
fließenden, Ströme auf andere Weise abgesichert werden müssen als zur Zeit der 
Erbauung. 

Die Bilder zeigen den derzeitigen Arbeitsplatz des jeweiligen Orgelbauers, der mit dieser 
diffizilen Arbeit betraut ist. Aus logistischen Gründen können immer nur Maximal zwei 
Orgelbauer am Spieltisch arbeiten. Es ist, wie sich herausgestellt hat ein aufwendiges 
Unterfangen. Das führt dazu, dass wir wohl noch bis in den Herbst hinein auf die Rückkehr
unserer Orgel warten müssen. Dann allerdings werden wir ihn „elektrisch sicher“ und 
weiter voll funktionstüchtig zurück bekommen. 

Wenn Sie die Sanierung der Orgel finanziell unterstützen möchten:

Bankverbindung: IBAN: DE17672500200001511351  
BIC: SOLADES1HDB
Bank: Sparkasse Heidelberg 
Kontoinhaber: Ev. Kirchengemeinde Eppelheim

Kirchliche Nachrichten

Fr 	 29.07. 	 18.45	 Kirchenchor
Sa 	 30.07.
So 	 31.07. 	 10.00	 Gottesdienst mit Abendmahl
			   Pfrin. Blázquez
		  17.45	 Abfahrt zur Jugendfreizeit nach 		
			   Ungarn Treffpunkt an der 
			   Rhein-Neckar-Halle
		  20.30	 Meditation
Mo 	 01.08.
Di 	 02.08.
Mi 	 03.08. 	 10.00	 Gottesdienst im Haus Edelberg
			   Pfr. Schilling
		  14.00	 Qualitätszirkel Kindertagesstätten
Do 	 04.08.
Fr 	 05.08.

Wochenspruch: Psalm 33,12
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat.

Bitte beachten!!!!!!
Öffnungszeiten im Pfarramt
Sommerferien (28.07.-10.09.2016)
MO, DI, FR	 10-12 Uhr
DO		  16-18 Uhr
Während der Sommerferien finden in der Regel keine 
Gruppen und Kreise statt.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 30.07.	 08.00	 Laudes (Josephskirche)
		  16.30	 Dankandacht anl. der Goldenen 		
			   Hochzeit der Eheleute Hans-Joachim 	
			   u. Doris Lenz geb. Thum (Josephskir		
			   che)
		  18.30	 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 02.08. 	 08.30	 Hl. Messe (Josephskirche)
		  18.00	 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfaffengrund
So. 31.07.	 11.00	 Hl. Messe
Wieblingen
So. 31.07.	 09.30	 Hl. Messe

Willkommen zur Ferienvertretung, P. Paul Kunjanayil Paul!
Auch in diesem Jahr können wir – wie schon in den vergangenen 
Jahren – P. Paul Kunjanayil Paul MCBS aus Indien als Ferienver-
tretung begrüßen!
Er wird in der Zeit von Dienstag, 2. August, bis Sonntag, 28. 
August, die priesterlichen Dienste für Pfarrer Johannes Brandt 
und den Beerdigungsdienst übernehmen. P. Paul gehört der 
Missionary Congregation of the Blessed Sacrament (MCBS) an 
und promoviert derzeit am Terra Sancta College in Jerusalem. 
Während der Zeit seiner Aushilfe wohnt P. Paul im Pfarrhaus 
St. Joseph in Eppelheim, Rudolf-Wild-Straße 40, und ist in drin-
genden seelsorglichen Notfällen unter der Mobilfunknummer 
(0176) 787 513 33 zu erreichen. Wir heißen P. Paul wieder sehr 
herzlich willkommen und wünschen ihm einen gesegneten und 
guten Aufenthalt in der Kurpfalz und bereichernde Begegnun-
gen mit den Menschen hier!
24-Stunden ZEIT: für sich selbst und mit Gott
Sich gemeinsam mit anderen Frauen einen freien Tag SCHENKEN. 
Einmal NICHTSTUN. Sich an den GEDECKTEN TISCH setzen. Ins 
STAUNEN kommen. Sich BERÜHREN lassen. Das Herz mit GUTEM 
füttern. Über Gott und die Welt PLAUDERN. Gemeinsam SINGEN, 
BETEN und SCHWEIGEN.
Ein Tag für Frauen, die sich selbst einen Tag zum Auftanken 
schenken möchten. Wir beginnen am Freitag, den 28. Oktober, im 
Schulungszentrum Ritschweier mit dem Abendessen und enden 
am Samstag, den 29. Oktober, gegen 17.00 Uhr. Kosten: 60,- € für 
Übernachtung, Vollverpflegung und Material. Eingeladen sind 
Frauen zwischen 30 und 60 Jahren. Weitere Infos und Anmel-
dung bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich.

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.
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Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Mit Musik geht es in die Ferien
Das DBG feiert sein traditionelles Eichenfest

(uf ) Am letzten Freitag im Schuljahr kommen alljährlich Schüler, 
Lehrer, Eltern und Freunde des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
(DBG) auf dem Schulhof zusammen, um gemeinsam das Eichen-
fest zu feiern. Für Gebäck und Salate hatten auch in diesem Jahr 
die Eltern bestens gesorgt, die Kursstufenschüler kümmerten 
sich um heißes Grillgut und ein Team aus Lehrern und Eltern 
schenkte kühle Getränke aus. Es waren auch einige ehemalige 
Schüler gekommen, denen der Freundeskreis des DBG ein Glas 
Sekt servierte. Das Organisationsgremium des Eichenfests, die 
beiden Lehrerinnen Angelika Hoffleit und Maike Parplies sowie 
die Elternbeiratsvorsitzende Helga Tiedemann-Läßle, hatten ein 
buntes Programm zusammengestellt, mit dem die zahlreich her-
beiströmenden Gäste abwechslungsreich unterhalten wurden.
Nach der Begrüßung von Schulleiter Bernhard Fellhauer folgten 
mehrere Gesangsdarbietungen der Musikklassen unter Leitung 
von Musikpädagoge Dr. Ralf Schnitzer. Schwungvolle Jazz-Stan-
dards führte dann die Familie Litsch, deren Kinder das DBG 
besuchen, auf. Das Akustik-Pop Gitarrenduo Jürgen Mauter und 
Gerald Weiser untermalte anschließend den Abend mit angeneh-
men Gitarrenklängen. Wer wissen wollte, was die Gymnasiasten 
während der vorangegangenen Projekttage erarbeitet hatten, 
konnte sich von den Schülern gedrehte Filme oder eine Hip-
Hop-Tanzvorführung anschauen. Glücklicherweise hatte auch 
der Wettergott ein Einsehen und hielt sich mit Regen einigerma-
ßen zurück, so dass die Festgäste feuchtfröhlich bis in die Nacht 
feiern konnten.
Text: Uta Fink
Foto: Dirk Schüssler

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Abschied und Anfang
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule verabschiedet 63 
Schüler/innen mit dem Werkrealschulabschluss und dem 
Hauptschulabschluss
Mit einer flotten und zugleich bewegenden Abschlussfeier ver-
abschiedete die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule in der 
Rudolf-Wild-Halle insgesamt 63 Schülerinnen und Schüler, die in 
diesem Jahr den Werkrealschulabschluss sowie den Hauptschul-
abschluss in Klasse 10 geschafft haben.

In Anwesenheit von vielen Eltern, Verwandten und Freunden 
wurde die Feier ein stimmungsvoller und flotter Rückblick auf die 
gemeinsame Werkrealschulzeit. Dionte Addo und Firdevs Kurt 
(10a), Esra Boydas und Kouassi Kimou (10b), Egzon Fejzaj und 
Kimiya Ghassemi (10c) sowie Nicole Fengler und Indira Ahmeto-
vic (Hauptschulkurs) hielten die Schülerreden, die geprägt waren 
vom Dank an ihre Schule und vor allem an die Klassenlehrer 
bzw. Kursleiter Jeannette Hübler, Friederike Quandt, Vivienne Al 
Dahouk, Marc Böhmann und Christina Weiß sowie an das ganze 
Lehrerteam und die Schulleitung.
Rektorin Verena Wittemer dankte ihrerseits dem Lehrerteam der 
zehnten Klassen, stellte ihre Rede unter das Motto „Abschied 
und Anfang“ und wünschte den Entlassschülern alles Gute und 
viel Engagement auf ihrem weiteren Weg. Trudbert Orth, der 
den Bürgermeister Dieter Mörlein vertrat, nahm Bezug auf die 
wertvolle Arbeit, die an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule 
geleistet wird und animierte die Entlassschüler, ihr berufliches 
Schicksal mit Willen und Mut in die Hand zu nehmen. Im Namen 
des Bürgermeisters überreichte er für herausragende Leistungen 
im Fach Gemeinschaftskunde Nina Seibert (Klasse 9a) und Egzon 
Fejzaj (Klasse 10c) den „Preis der Stadt Eppelheim“.
In humorvollen und hintergründigen Szenen, Quiz- bzw. Dia-
shows sowie musikalischen Acts präsentierten die Entlass-Schü-
ler/innen wichtige Stationen ihrer Schulzeit. Höhepunkte der 
Feier waren auch der Auftritt der großen Lehrer-Band mit „Sind 
sind weg“ und die gemeinsame Tanzrunde des gesamten Saals.
Leistungspreise erhielten Lisa Krauth, Dionte Addo (10a), Kou-
assi Kimou (10b) sowie Egzon Fejzaj als Jahrgangsbester (10c). 
Belobigungen gingen an Marvin Fuhr, Daniel Kühner, Martina 
Isteri, Lisa-Marie Weber und Firdevs Kurt (10a), Selen Cavas, Nar-
din Karim Hussein, Tina Fleischer und Vjollca Thaqi (10b).
Die Entlass-Schüler/innen 2016:
Werkrealschulabschluss Klasse 10a (Frau Hübler): Dionte Addo, 
Aurora Bonello, Marvin Fuhr, Leon Klebert, Lisa Krauth, Daniel 
Kühner, Dirdevs Kurt, Martina Isteri, Afrodita Raimovic, Nico Sei-
bert, Ilayda Sentürk, Sonja Szabo, Lisa-Marie Weber, Lisa Zaich
Werkrealschulabschluss Klasse 10b (Frau Quandt): Elias Botz, 
Michael Brambach, Selena Cavas, Tina Fleischer, Nardin Karim 
Hussein, Kambiz Kazaeei, Kouassi Kimou, Dominik Mocny, Laura 
Rumford, Mario Schemenauer, Vjollca Thaqi, Dijan Yaghobi-
Namin
Werkrealschulabschluss Klasse 10c (Frau Al Dahouk, Herr Böh-
mann): Julia Becker, Can Durmaz, Pouria Farkhoudeh, Egzon 
Fejzaj, Kimiya Ghassemi, Dalia Hernandez, Tina Hofmann, Darko 
Jovic, Yannick Martin, Samantha Mbonu, Emilio Parham, Kadidja 
Tchagnaou
Hauptschulabschluss Klasse 10a/b/c (Frau Weiß): Indira Ahme-
tovic, Esra Boydas, Loredana Covaciu, Ibrahim Chaabou, Sam 
Eckert, Justin Erthel, Nicole Fengler, Cansu Kaymaz, Marko Maw-
loud, Tiziana Mazza, Milena Musset, Rohina Nabizada, Marcel 
Neuert, Michelle Schrödter, Nemanja Stefanov, Mariyana Kostov

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Abschlussfest der Vorschulkinder im Kindergarten St. Elisa-
beth
Am Freitag, den 15.07.2016, fand das Abschlussfest für unsere 
Vorschulkinder mit Ihren Eltern statt.
Um 17.00 Uhr trafen sich alle vor dem Kindergarten und schon 
ging es los. Nach einer kurzen Begrüßung durch unsere Kinder-
gartenleitung Frau Kuhlmann und Infos zum Ablauf des Abends, 
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strömten dann die Kinder mit ihren Eltern aus um die von den 
Erzieherinnen vorbereitete „Eppelheimer Ralley“ zu meistern. 
Viele Fragen mussten beantwortet und einige Aufgaben an den 
Stationen der Erzieherinnen bewältigt werden. Wissen, Ausdauer, 
körperliche Belastbarkeit und Konzentration waren währen der 
gesamten Ralley gefordert. Nach gut einer Stunde kamen alle 
Teilnehmer wieder unbeschadet und voller Stolz zurück in den 
Kindergarten.

Da so eine „Aktion“ ziemlich hungrig macht, wurde sogleich der 
Grill angeworfen und das Buffet eröffnet.
Bei so vielen Köstlichkeiten, die die Eltern gezaubert hatten, ver-
ging die Zeit beim Essen wie im Fluge.
Im Anschluss vergliche alle Kinder und Eltern mit den Erzieherin-
nen die Ralleyfragen und Antworten. Jedes Vorschulkind erhielt 
daraufhin für die Teilnahme an der Eppelheimer Ralley eine 
Urkunde. Als Abschiedsgeschenk überreichten die Erzieherinnen 
ein T-Shirt mit einem Erinnerungsfoto und Namen aller diesjähri-
gen Vorschulkinder.
Es war ein rundum gelungenes und harmonisches Fest bei schö-
nem Wetter.
Wir danken allen Eltern für die leckeren Salate, Dips, Fingerfood 
und Kuchen, welche uns ein vielfältiges Buffet geboten haben.
Ein besonderer Dank gilt unseren beiden Grillmeistern Herrn 
Holz und Herrn Schell, welche unermüdlich leckere Steaks und 
Würstchen gegrillt haben. Ohne die Grills der Feuerwehr Eppel-
heim wäre dies nicht möglich gewesen. Auch hierfür einen herz-
lichen Dank.
Außerdem möchten wir uns bei allen Eltern, die beim Aufräumen 
tatkräftig geholfen haben, bedanken. Wir wünschen unseren Vor-
schulkindern eine gute und erfolgreiche Schulzeit.

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Die Vorschulkinder beim Tennis

Wieder einmal durften unsere diesjährigen Vorschulkinder einen 
Vormittag auf der Eppelheimer Tennisanlage verbringen. Herr 
Bitenc, Vorstand und Trainer des Eppelheimer Tennisclubs, nimmt 
sich immer gerne Zeit um den zukünftigen Schulanfängern das 
Tennisspielen vorzustellen.
Diesmal wurden wir wetterbedingt in der Tennishalle emp-
fangen. Zuerst wurden Spiele mit verschieden großen Bällen 
gemacht, ähnlich wie in der Ballschule. Aufmerksames Zuhören 

und Geschicklichkeit waren gefragt. Danach nahm sich jedes 
Kind einen Tennisschläger und einen weicheren Tennisball, um 
das Ballgefühl und den Umgang mit dem Schläger zu üben. Die 
Bälle zu treffen und über das Netz zu schlagen, war gar nicht so 
einfach. Die Kinder waren voll dabei und ihr Ehrgeiz groß. Auch 
Wettspiele und Geschicklichkeitsspiele standen auf dem Pro-
gramm. Zwischendurch war der Durst sehr groß und musste erst-
mals gestillt werden. Auch das Aufräumen des Platzes gehörte 
dazu. Die Tennisbälle mussten immer mal wieder eingesammelt 
werden. Nach eineinhalb Stunden hatten die Vorschulkinder eini-
ges mit dem Tennisschläger und den Tennisbällen ausprobiert, 
geübt und gelernt.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an Herrn Bitenc, der uns die 
Türen zum Tennisverein immer gerne öffnet.

Villa Kunterbunt

Eppelheimer Volksbank spendet für die Maxis der Villa Kun-
terbunt
Über eine Spende der Volksbank Eppelheim konnten sich unse-
re Maxis freuen. Jedes Mädchen und jeder Junge bekam eine 
Tasche geschenkt. Inhalt war eine tolles Freunde-buch, ein Klick-
Armband und Infomaterial. Die Maxikinder der Villa Kunterbunt 
bedanken sich recht herzlich bei den „Großen“ der Volksbank.

Volkshochschule

Coaching für Teens – Selbstbewusst durch die Pubertät
Die Zeit ab dem 10. Lebensjahr ist spannend und manchmal 
auch verwirrend. Fragen nach der eigenen Persönlichkeit, den 
wichtigen Dingen des Lebens, dem Verhältnis zu anderen tau-
chen auf. Der Ferienkurs vom 9. bis 11.8., jeweils von 10 – 12 Uhr 
für Jugendliche von 9 – 13 Jahren bietet praktische Übungen 
aus dem Coaching, kombiniert mit Kooperationsspielen und 
Entspannungstechniken aus dem Yoga, um zu innerer Kraft zu 
gelangen. Bei all dem soll auch der Spaß nicht zu kurz kommen.
Anmeldungen bis 4.8.16 unter 06221-911 911 oder service@
vhs-hd.de.

Bitte beachten Sie den 
Abgabeschluss für Ihre Berichte:

montags 12.00 Uhr
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Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

 

am Dienstag, 09.08. 2016 Treffpunkt Rathaus 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

 

Wir laden ein zur  

kommunalpolitischen Radtour  
am 09.08.2016 18.00 Uhr 

Treffpunkt am Rathaus 

mit 

Fraktionssprecher  

  Trudbert Orth 

Kommunalpolitische  
Radtour 

SPD www.spd-eppelheim.de

Peter SIMON:
„Panama Papers – Geldwäsche- und Steuerfl uchtsumpf tro-
ckenlegen“
Europaparlament stimmt Untersuchungsausschuss zu und 
fordert umfassende Regeln gegen Steuervermeidung von 
Multis
Das Plenum des Europäischen Parlaments hat heute endgültig 
grünes Licht für von den Sozialdemokraten geforderten Untersu-
chungsausschuss zu den Panama Papers gegeben. Das Mandat 
umfasst die Untersuchung möglicher Verstöße gegen EU-Recht 
in den Bereichen Geldwäsche, Steuerfl ucht und Steuervermei-
dung. Der Untersuchungsausschuss nimmt seine Arbeit im Juli 
auf.
„Die Panama Papers sind Beleg für eine Parallelwelt mit unglaub-
lichen Abgründen. Wir ermitteln in alle Richtungen, um den 
Sumpf aus Geldwäsche, Steuerfl ucht und Steuervermeidung tro-
ckenzulegen. Das weitgefasste Mandat gibt uns dafür großen 
Handlungsspielraum“, stellt der baden-Württembergische SPD-
Europaabgeordnete Peter SIMON, Sprecher der S&D-Fraktion im 
TAXE-Ausschuss gegen Steuervermeidung von multinationalen 
Unternehmen, klar. Besonderes Augenmerk wollen die Sozial-
demokraten auch auf die Rolle mancher Banken, Vermögensver-
walter, Steuerberater, Stiftungen sowie sonstiger Finanzberater 
legen. „Die Verschleierungsindustrie muss gestoppt werden“, 
unterstreicht Peter SIMON.

Schluss machen wollen die Europaabgeordneten auch mit den 
Steuervermeidungspraktiken multinationaler Unternehmen. Mit 
großer Mehrheit mahnen sie deshalb Nachbesserungen an dem 
Gesetzesvorschlag der EU-Kommission gegen Steuerschlupfl ö-
cher an. „Wir brauchen eine eindeutige Defi nition für Betrieb-
stätten, damit diese zum Steuersparen nicht mehr einfach in 
Niedrigsteuerländer verlagert werden können. Gewinne sollen 
dort besteuert werden, wo sie erwirtschaftet werden“, betont 
Peter SIMON. Um das zu erreichen, fordern die Sozialdemokra-
ten zudem ein Ende der Patentboxen sowie eine Mindestbesteu-
erung von 15 Prozent für ausländische Einkünfte.
Auf Druck der Sozialdemokraten soll dabei die Beweislast umge-
kehrt werden und die multinationalen Unternehmen künftig 
nachweisen, dass sie ihre Gewinne nicht nur für Steuersparzwe-
cke in Drittstaaten verschieben, sondern tatsächlich dort wirt-
schaftliche Aktivitäten durchführen, die den Gewinnen zugrunde 
liegen. „Jeder normale Steuerzahler hat gegenüber dem Finanz-
amt eine Bringschuld. Er muss nachweisen, warum er etwas steu-
ermindernd geltend macht. Warum sollten für Multis hier eigene 
Regeln gelten?“, kritisiert Peter SIMON.
Für Fragen und Anregungen erreicht Ihr Peter SIMON:
Peter Simon
Mitglied des Europäischen Parlaments
Europäisches Parlament
60 Rue Wiertz / Wiertzstraat 60
1047 Brüssel
Belgien
Interessenten- und Mitgliederversammlung
Des Weiteren laden wir zur monatlichen Interessenten- und Mit-
gliederversammlung am 02.08.2016 ab 20:00 Uhr im Gasthaus 
Adler ein. Wir freuen uns, uns mit Euch über aktuelle politische 
Themen austauschen zu können.

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Das für den 13. August geplante Grillfest des AGV muss lei-
der abgesagt werden. Wir danken für ihr Verständnis.

ASV Ringen

Erfolgreiches Zelten
Letztes Wochenende fand endlich wieder das traditionelle Zelten 
am See in Ubstadt-Weiher statt. Viele unserer Ringer und Funkti-
onäre fanden sich trotz der schlechten Wettervorhersagen am 
Hardtsee ein.
Der Freitag begann um 17 Uhr mit der Anreise. Nachdem jeder 
sein Quartier aufgebaut hatte, ging es auch gleich zum wohl 
verdienten Abendessen. Am Abend bestätigten sich die Wet-
tervorhersagen und es fi ng, stellenweise doch recht viel, an 
zu regnen. Aber der guten Stimmung tat das keinen Abbruch, 
ganz im Gegenteil. Tapfer wurde unter dem Pavillon etwas mehr 
zusammengerückt und das Lagerfeuer trotz der unendlichen 
Fluten am Brennen gehalten.
Am Samstag sollte dieses Durchhaltevermögen belohnt wer-
den. Trotz der gemeldeten Regenwahrscheinlichkeit von 70-100 
Prozent war es den ganzen Tag über gut warm und kein Tropfen 
schaff te es auf unseren Zeltplatz. Zum abendlichen Grillen folg-
ten auch einige Fans und Gönner der Einladung. Bis in die Nacht 
hinein wurden am Lagerfeuer Geschichten aus lang vergange-
nen Tagen erzählt.
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Am Sonntag ging es am Vormittag schon wieder zurück ins hei-
mische Eppelheim wo der ein oder andere sicherlich erstmal den 
aufgeschobenen Schlaf nachholen musste.
Danke an alle, die trotz der schlechten Vorhersagen, den Weg 
zum Zeltplatz gefunden und für ein schönes Wochenende 
gesorgt habe. Das ist der Zusammenhalt, der unserer Mannschaft 
ausmacht! Da freut man sich umso mehr auf die im September 
startende Verbandsrunde.
Alle Informationen und Termine befinden sich immer aktuell auf 
unserer Homepage www.ringen-in-eppelheim.de, auf Facebook 
oder auf unserer App.

DJK Eppelheim

Frühstück der Gymnastikfrauen
Wie jedes Jahr treffen sich die Gymnastik-Frauen der DJK zum 
Frühstück in Guido Arten. Diesmal konnten sie ihre neuen T-Shirts 
einweihen. Wir bedanken uns bei der Fa. Holz und Stein, die 
einen Teil gesponsert hat. Leider konnte Bärbel Groll nicht dabei 
sein, wir wünschen auf diesem Weg gute Besserung.
Trainingszeiten:
Mittwoch 18.00 – 19.00 Uhr Groll / Ibele
19.00 – 20.00 Uhr Thome
Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr Ibele
Einfach mal vorbeikommen, anschauen und mitmachen.

Eppelheimer Tennisclub

Saisonabschluss der Damen
Auch die Damen des ETC konnten letzte Saison den Aufstieg 
feiern. Mit drei neuen Spielerinnen startete die Mannschaft in 
die Sommersaison 2016. Die Spiele verliefen sehr durchwachsen, 
denn die höhere Spielklasse war deutlich zu spüren. Am vergan-
genen Sonntag hatte das Team das letzte Spiel gegen den 1.TC 
RW Wiesloch 2. Nachdem es am Morgen erst einmal ordentlich 
schüttete und die Plätze im ETC komplett unter Wasser standen, 
konnten die Damen dann endlich gegen halb 12 mit den Mat-
ches beginnen. Doch der Sieg sollte nicht dem ETC gehören. An 
diesem Spieltag wurden drei Tiebreaks und fünf Match-Tiebreaks 
gespielt. Insgesamt verliefen alle Matches sehr knapp aber die 
Damen konnten die Spiele letztendlich nicht für sich entschei-
den. Das Endergebnis des Tages lautete daher 3:6.

Saisonabschluss der Herren 55
Die Mannschaft um Mannschaftsführer Peter Schib konnte in 
der letzten Saison den Aufstieg feiern, sodass das Team dieses 
Jahr in der 2. Bezirksliga spielte. Allerdings hatten die Spieler bei 
jeder Begegnung schwer zu kämpfen. Für das letzte Heimspiel 
am vergangenen Samstag gegen den TSG TC Neckargemünd/
TC Dilsberg 1975 1, hatte sich die Mannschaft den Sieg fest 
vorgenommen. Während der Einzel konnte sich das Team über 
viele Zuschauer freuen, die die Matches gespannt verfolgten und 
fest die Daumen drückten. Schließlich standen drei Einzelsiege 
fest und der Spielstand lautete 3:2 für den ETC. Jochen Zielke 
kämpfte in einem langen Match über zwei Stunden um jeden 
Ball bis zur Erschöpfung und wollte das vierte Einzel gewinnen. 
Den ersten Satz hatte er 7:6 gewonnen und lag im zweiten Satz 
schon 5:2 vorne, als plötzlich sein Gegner den Spielstand 0:40 
anzweifelte. Jochen grübelte über die Aussage seines Gegners, 
verlor den Faden und schließlich auch den zweiten Satz. Das 
Spiel hatte sich gewendet und er verlor im Match-Tiebreak noch 
4:10. So ist Tennis. Leider verlor das Team dann auch die Doppel 
und musste sich mit einem 3:6 enttäuscht geschlagen geben. 
Beim gemeinsamen Abendessen wurde dann aber schon wieder 
über die nächste Saison gesprochen und darüber, dass die Dop-
pel noch mehr trainiert werden müssen

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim grillt am 4. August 
2016 um 11:30 Uhr beim Vereinshaus der Gartenfreunde.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 01.08.2016 bei
Frau Astrid Elgg, Tel. 763229 oder
Frau Ingrid Stotz, Tel. 766595.
Ferner laden der Obst- und Gartenbauverein und die Gar-
tenfreunde ein zum Sommerschnittkurs am Freitag, den 5. 
August 2015 um 17 Uhr auf dem Gelände der Gartenfreunde. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Schützenvereinigung

Sportpistolen-Runde 2016 erfolgreich beendet
Nach sechs Wettkämpfen mit der Kleinkaliber-Sportpistole (.22 
lfb) in der Kreisklasse des Sportschützenkreises 5 Heidelberg ist 
die Runde 2016 abgeschlossen. Insgesamt gingen 10 Mannschaf-
ten aus 8 Vereinen an den Start und 49 Teilnehmer haben sich in 
der Einzelwertung gemessen.
Für die neun Eppelheimer Schützen verlief die Sportpistolenrun-
de in diesem Jahr sehr erfolgreich:
die Mannschaft SVgg Eppelheim 2 konnte sich mit deutlichem 
Abstand den ersten Platz sichern. Den zweiten Platz belegte die 
SG Rohrbach und auf dem dritten Platz landete der SV Kirchheim. 
Die Mannschaft SVgg Eppelheim 1 nahm mit dem sechsten 
Tabellenplatz ebenfalls eine gute Position ein.
Und auch in der Einzelwertung darf sich die Schützenvereini-
gung Eppelheim über die beste Platzierung dieser Runde freuen: 
mit einem Durchschnitt von 276,8 Ringen erkämpfte sich unser 
Schütze Alexander Best den ersten Platz und ließ damitSascha 
Henny von der SG Rohrbach (2. Platz, Durchschnitt 257,2) und 
Wolfgang Kreiter vom SV Kirchheim (3. Platz, Durchschnitt 254,2) 
deutlich hinter sich.
Einzelergebnisse der drei besten Schützen der SVgg Eppelheim:
1. Platz Alexander Best 1661 Ringe
4. Platz Michele Pirolo	 1502 Ringe
13. Platz	 Thomas Pabel 1409 Ringe
Die Schützenvereinigung 1912/13 Eppelheim bedankt sich bei 
ihren Mitgliedern für die Teilnahme und gratuliert den Schützen 
zu diesen hervorragenden Ergebnissen. Wir freuen uns schon auf 
die Rundenwettkämpfe mit der Sportpistole im nächsten Jahr 
und wünschen weiterhin gut Schuss.

SG Poseidon

Überragendes Saisonfinale der Eppelheimer Schwimmer bei 
den Badischen Sommermeisterschaften in Freiburg
Am frühen Samstagmorgen machten sich die Teilnehmer auf 
den Weg in das knapp 200 Kilometer entfernte Freiburg um 
sich dem letzten Wettkampf in dieser Saison, den Badischen 
Sommermeisterschaften, zu stellen. Wie bereits aufgrund der 
Ergebnisse der letzten Wettkämpfe abzusehen war, explodierten 
die Leistungen unserer Schwimmer an diesem Wochenende. Es 
wurden nochmals alle Kraftreserven aktiviert und somit wurden 
neben neue persönliche Bestzeiten und Vereinsrekorden auch 
viele Medaillen mit nach Hause gebracht. Die SG Poseidon kann 
stolz auf eine glänzende Bilanz von insgesamt 21 Titelgewin-
nen in der Jahrgangswertung sein und dies stellt nicht nur für 
unsere Schwimmer, sondern auch für unser Trainerteam ein 
mega Abschluss zum Saisonfinale dar. Das viele „Kachelzählen“ 
und die entbehrte Freizeit zahlten sich endlich aus. Jule Kietz-
mann (Jhrg.00), die trotz nahender Erkältung an den Start ging 

konnte gleich drei Titel mit nach Hause nehmen und zwar Gold 
über 50m Brust (0:35,11) und 100m Brust (01:19,04) sowie Silber 
über 200m Brust (2:50,35). Gleich achtmal fand sich Philip Kress 
(Jhrg.02) auf dem Siegerpodest wieder. Er sicherte sich den 
1.Platz über 100m (1:11,72) und 200m Brust (2:37,98), den 2.Platz 
über 50m Brust (0:33,29), 50m Freistil (0:26,73), 200m Schmet-
terling (2:40,44), 100m Freistil (1:00,55) und den 3.Platz über 
100m Schmetterling (1:08,16) und 50m Schmetterling (0:28,58). 
Adrian Trumpa (Jhrg.00) kann mehr als stolz auf 4 Titel in seinem 
Jahrgang sein. 2.Platz für 100m Rücken (1:01,23), 50m Rücken 
(0:28,92), 200m Rücken (2:15,05) und den 3.Platz für 400 m Frei-
stil (4:32,21). Hannah Hoffschulz (Jhrg.04), eine unserer jüngeren 
Teilnehmerinnen, überzeugte über 200m Schmetterling (3:07,33) 
und belegte den 2.Platz und den 3.Platz über 50m Schmetterling 
(0:34,82). Gleich 2 Titel gewann Tim Eipl (Jhrg.03). Über 50m Brust 
(0:34,30) belegte er den 1.Platz und über 100m Brust (1:19,22) 
den zweiten Platz. Jonathan Timmel (Jhrg.00) und Canay Alan 
(Jhrg.00) konnten jeweils ein Titel ins Gepäck einpacken, Jona-
than belegte den 2.Platz über 50m Brust (0:32,66) und Canay den 
3.Platz über 50m Freistil (0:29,54). Nicht außer Acht sollte man die 
neu aufgestellten Vereinsrekorde lassen, Jule Kietzmann gelang 
gleich dreimal an diesem Wochenende einen neuer Vereinsre-
kord über die Strecken 50, 100 und 200m Brust. Auch unsere Staf-
felschwimmer legten die Messlatte hoch. Die 1.Mannschaft der 
Damen (Svea Brauch, Jule Kietzmann, Hannah Hoffschulz, Canay 
Alan) schwamm die 4*100 Lagen in einer neuen Vereinsbestzeit 
von 5:04,21 und die 1. Mannschaft der Herren (Adrian Trumpa, 
Philip Kress, Lasse Kuhn, Tjark Herzog) überzeugte bei den 4*100 
Lagen mit einem neuen Vereinsrekord in 4:19,89. Herzlichen 
Glückwunsch!
Wir bedanken uns bei unseren Schwimmerinnen und Schwim-
mern für ihre erbrachten Leistungen der letzten Wochen und 
Monate, bei den Trainern für ihr unermüdliches Engagement 
und bei den Eltern die sich immer wieder als Wettkampfrichter 
und Fahrer einbringen. Danke auch an Sven Trumpa für die 
tolle Organisation unserer Auswärtswettkämpfe in dieser Saison. 
Danke, Danke, Danke !

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Sportabzeichenabnahme auf dem Hockenheimring
Für unser diesjähriges Rad-„Rennen“ auf dem Hockenheimring 
waren die entsprechenden Wettervorhersagen gar nicht gut. 
Und so regnete es in Strömen, als sich unser kleines Team, noch 
trocken im Vereinsbus, an einem Freitag Abend auf den Weg zum 
Motodrom machte, um das Sportabzeichen in der Ausdauerdiszi-
plin über 20 Kilometer abzulegen.
Dort musste noch eine kleine Weile abgewartet werden, aber 
pünktlich zum Start zeigte sich der Himmel gnädig und schloss 
die Schleusen. Für die Teilnehmer, wetterbedingt deutlich weni-
ger als in den letzten Jahren, machte das allerdings keinen Unter-
schied: Nass bis auf die Socken war man schon nach wenigen 
hundert Metern. Bis auf einen TVE-ler, der sich komplett in was-
serdichte Klamotten gezwängt hatte. Ein Vorteil, um äußerlich 
trocken zu bleiben, ein riesiger Nachteil beim Thema Atmungs-
aktivität. Jedenfalls war der Kollege am Ende genauso nass wie 
der Rest der Truppe.
Auch das beliebte Windschattenfahren zur Kraftersparnis war 
dieses Jahr nicht wirklich lustig, da die Spritzwasserfontänen 
der Vorderleute die Sicht nahmen. Bis auf einen Sturz, der unser 
Team aber nicht getroffen hat, ging jedoch alles gut. Es hat nicht 
trotz, sondern vielleicht sogar wegen der widrigen Verhältnisse 
ganz besonderen Spaß gemacht.
Nebenbei: Die Sportabzeichendisziplin „Ausdauer“ wurde zum 
ganz großen Teil selbstverständlich mit „Gold“ bestanden.
Walking-Gruppe mit Eis
Man muss auch mal die Walkingschuhe und –stöcke in der Ecke 
stehen lassen und bei diesen heißen Temperaturen (endlich, dar-
auf hatten schon alle gewartet) mal ein Eis essen gehen. So traf 
sich die Walking-Gruppe des TVE, um kleine und große Eisbecher 
zu schlecken. Bei netten Gesprächen und guter Stimmung, war 
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es ein toller Ausgleich. Doch kaum war das Eis gegessen, fing es 
an zu regnen. Wir hoffen, dass das Wetter bald besser wird, um 
endlich wieder im Oftersheimer Wald zu Walken

Eissportclub Eppelheim

Eisbären verpflichten Marcus Semlow
Mit dem erfahrenen Forward Mar-
cus Semlow haben die Eisbären 
einen weiteren Baustein für die 
Offensive gefunden. Der 32-jährige 
Routinier kommt als Top-Scorer der 
abgelaufenen Spielzeit von den 
Mad Dogs aus Mannheim nach 
Eppelheim.
Der gebürtige Wittenberger 
begann seine Eishockeylaufbahn 
als 9-jähriger in Erfurt und Leipzig 
und war nach der Zwischenstation 
Hügelsheim für die Mad Dogs aus 
Mannheim aktiv. Seine sehr erfolg-
reiche Saison 14/15 toppte er in 
der abgelaufenen Spielzeit mit 40 

Scorerpunkten aus 12 Saisonspielen, wobei er 15 Treffer selbst 
erzielte, 25 weitere vorbereitete.
Coach Korte freut sich über seinen neuen Spieler: „Er bringt 
Übersicht und Routine aufs Eis und wird sicherlich mit seiner 
höherklassigen Erfahrung die jungen Spieler auf dem Eis füh-
ren können“. Semlow selbst reizt es, jetzt nochmal dem Ruf der 
Regionalliga zu folgen und sieht seine Stärke auch darin, nicht 
eigensinnig vor dem Tor zu sein, sondern seine Nebenleute gut 
in Szene setzen zu können. Der zweifache Familienvater will den 
Eisbären, für die er mit der Nummer 82 auflaufen wird, zu einer 
guten Saison verhelfen und mit Spaß seinem Hobby auf höhe-
rem Niveau nachgehen.
Wir freuen uns, #MS82 bei den Eisbären begrüßen zu dürfen.

Natur und Umwelt

KLiBA

Kliba-Beratung
am Mittwoch, 3. August 2016 von 16.30 – 18.30 Uhr
Rathaus 2. OG, Zimmer 35
Energiespartipp: Außen brütend heiß – innen angenehm kühl
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim

Sonnenschutz, Dämmung und richtiges Lüften sorgen für ein 
angenehmes Raumklima im Sommer.
Mit den weiter steigenden Außentemperaturen wird es auch 
in Gebäuden zunehmend wärmer. Vor allem die Wohnberei-
che unter dem Dach entwickeln sich im Hochsommer schnell 

zur Sauna. Die KliBA empfiehlt, hohe Innentemperaturen durch 
Dämmung, Wärmeschutzfenster, Sonnenschutz und richtiges 
Lüften zu vermeiden. Die umweltschädlichen Klimaanlagen mit 
hohen Energiekosten sind dagegen keine Lösung.
Bei intensiver Sonneneinstrahlung wärmt sich die Gebäudehülle 
stark auf, insbesondere das Dach. Dachflächen können sich auf 
über 80 Grad Celsius aufheizen und die Wärme teilweise an die 
Räume unterm Dach weitergeben. Hinter den Fensterscheiben 
sorgt der Treibhauseffekt zusätzlich für steigende Temperatu-
ren, auch im Erdgeschoss. Eine ausreichende Wärmedämmung 
der Außenwände und vor allem der Dachflächen, eine Wärme-
schutzverglasung und eine Verschattung der Fenster schützen 
vor Überhitzung der Innenräume. Die Hitze aus dem Haus hält 
auch ein Lüften zwischen den späten Abend- und den frühen 
Morgenstunden.

Angenehme Temperaturen dank richtiger Wärmedämmung
Mit diesen Maßnahmen können die Innentemperaturen um 
mehrere Grad gesenkt werden. Vor allem eine gute Dämmung 
macht sich mit rund fünf bis zehn Grad niedrigerer Raumtempe-
ratur schnell bezahlt. Zumal die Dämmung im Zusammenspiel 
mit Mehrscheiben-Isolierglas im Winter die Heizkosten deutlich 
mindert. Hochleistungsdämmstoffe bremsen den Wärmefluss 
von außen nach innen, aber auch umgekehrt. Da die Dachflä-
chen der Sonneneinstrahlung besonders ausgesetzt sind, ist 
deren Dämmung ein Muss. Dachfenster und Dachgauben sollten 
zudem mit einem außen liegenden Sonnenschutz die direkte 
Sonneneinstrahlung fern halten.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für 
eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 03. und 17. August, zwischen 16:30 
und 18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick August 2016 

2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne 	 Tonne plus 	 Glasbox 
4./18. 		  3./17./31. 	 11./25. 		  19. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) wer-
den abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz          Grünschnitt 	           Alttextilien/Schuhe 
3./17./31. 	         3./17./31. 	           4./18. 

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt. 
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Die BioEnergieTonne ist kein Sonnen-Fan
Tipps zum Umgang mit der BioEnergieTonne im Sommer
Sommerzeit – Gartenzeit. Mit der BioEnergieTonne lassen sich 
alle anfallenden Küchen- und Gartenabfälle – insbesondere der 
Rasenschnitt -optimal entsorgen und das gebührenfrei.
In die BioEnergieTonne gehören alle biologisch abbaubaren und 
organischen Abfälle wie z. B. Äste, Blumen, Blumenerde, Eierscha-
len, Gartenabfälle, Rasenschnitt, Obstreste, Kaffee- und Teefilter 
sowie Laub.
Die richtige Befüllung der BioEnergieTonnen ist wichtig, denn in 
der heißen Zeit ist es keine Seltenheit, dass die Tonne zum Leben 
erwacht. Auch der Geruch des Biomülls zählt bei sommerlichen 
Temperaturen nicht gerade zu den angenehmsten. Die unan-
genehmen Gerüche entstehen aufgrund von Fäulnisprozessen. 
Die BioEnergieTonne sollte möglichst an einem schattigen Platz 
stehen, damit der Behälter kühl bleibt und keine Gärprozesse in 
Gang kommen.
Hier einige Tipps und Tricks wie diese Probleme verringert oder 
sogar vermieden werden können:
Feuchte Küchenabfälle oder Rasenschnitt sollten getrocknet 
werden, bevor sie in die Tonne geben werden. Die AVR Kommu-
nal GmbH empfiehlt außerdem, vor allem Essensreste, Obst- und 
Gemüseabfälle möglichst dick in Zeitungspapier einzuwickeln 
und dann erst in den Behälter zu geben. Das Papier saugt die 
Feuchtigkeit aus den Abfällen auf und verhindert, dass Fliegen 
ihre Eier ablegen können und Maden entstehen.
Hilfreich sind auch die BioEnergieTüten der AVR, um in der Küche 
den Bioabfall zu erfassen. Auf der Internetseite www.avr-kom-
munal.de sind die Verkaufsstellen der BioEnergieTüten in den 
Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises aufgelistet.
Der Boden der BioEnergieTonne kann mit Reisig, kleinen Ästen, 
Pappkartons, Eierschachteln oder mehreren Lagen Zeitungspa-
pier ausgelegt werden.
Haben sich Maden & Co. in der BioEnergieTonne eingenistet, gibt 
es nur eine Methode, um sie wieder los zu werden. Die Tonne 
muss nach der Leerung einer gründlichen Komplettreinigung z.B. 
mit Wasser und Spülmittel unterzogen werden.
Die AVR Kommunal GmbH bittet, keine Biomülltüten aus Kunst-
stoff zu verwenden, die von den Herstellern als „kompostierbar“ 
bezeichnet werden. Kompostierbare und konventionelle Kunst-
stofftüten sind in der Kompostanlage nicht zu unterscheiden. 
Dies führt dazu, dass alle Kunststoffbeutel als Störstoffe aussor-
tiert und als Restmüll entsorgt werden.
Bei Fragen zum Abfall steht das Team der Abfallberatung unter 
der Telefonnummer 07261/931-510 gerne zur Verfügung.

Landratsamt

Internetseite des Rhein-Neckar-Kreises präsentiert sich in 
neuem Gewand  mit optimierter Navigation / Auf dem neuen 
Portal www.deinefreizeit.com dreht sich alles rund ums 
Thema Freizeit im Landkreis
 
Der Rhein-Neckar-Kreis hat seinen Internetauftritt komplett neu 
gestaltet. Bürgerinnen und Bürger finden die Website unter www.
rhein-neckar-kreis.de ab sofort in neuem Design, mit optimierter 
Navigation, neuer Bildsprache und zahlreichen E-government-
Einbindungen. Zusammen mit dem Relaunch der Kreis-Home-
page erfolgte nun der Start der neuen Seite www.deinefreizeit.
com. Unter dem Slogan „Deine Freizeit. Unsere Heimat“ dreht 
sich hier alles rund um das Thema Freizeit im Rhein-Neckar-Kreis.
„Entscheidend für den Relaunch war neben technischen Neue-
rungen vor allem ein Zugewinn in Sachen Benutzerfreundlich-
keit, die wir nicht zuletzt über den neuen Navigator erreichen. 
Bürgerinnen und Bürger finden diesen direkt auf der Startsei-
te und können so blitzschnell auf alle wichtigen und häufig 
frequentierten Dienstleitungen zurückgreifen“, erklärte Silke 
Hartmann bei einem Pressegespräch am Montag, 25. Juli 2016, 
im Landratsamt. Neben einer leichten, ansprechenden Sprache 
besticht die barrierearm gestaltete Website durch ein frisches 
Layout mit starken Bildern. Die Programmierung im responsive 

Design sorgt zudem für die optimale Darstellung auf mobilen 
Endgeräten. 
Parallel zum Relaunch des Kreis-Internetauftritts ist das neue Por-
tal www.deinefreizeit.com online gegangen. Die Seiten bieten 
unter dem Slogan „Deine Freizeit. Unsere Heimat“ viele Informa-
tionen zu den Freizeitangeboten der Region. Hinter dem Portal 
verbirgt sich eine umfangreiche Datenbank, die modular und 
flexibel genutzt wird. Gemeinsam mit den Kommunen wird diese 
weiter ausgebaut. Diese können ihre Angebote selbst einpflegen 
und aktualisieren. Ausgearbeitete Touren und Beschreibungen 
der Touristikgemeinschaften der Region werden ebenfalls direkt 
eingespielt. Das Portal bietet dem Besucher hilfreiche Such- 
und Filterfunktionen an und stellt so Kommunen übergreifend 
die Informationen rund um das Thema Freizeit bereit. Diese 
bestehen aus wenig Text, viel Bildmaterial und den jeweiligen 
Kontaktdaten.  
„Ein Schwerpunkt sind die Erlebnistouren mit dem Rad oder zu 
Fuß“, erklärte die Tourismusbeauftragte des Kreises, Beate Otto. 
Mithilfe eines Tourenplaners kann jeder Nutzer eine ausgewählte 
Tour detailliert im Straßen- und Höhenprofil anschauen, ausdru-
cken und  bei Bedarf auch die jeweilige GPX-Datei (Datenformat 
zur Speicherung von Geodaten) herunterladen. Die vorgeschla-
genen Rundtouren sind detailliert beschrieben und geben mit 
ausdrucksstarken Bildern einen guten Vorgeschmack auf die 
Ausflugsziele. Das Landratsamt hat neun Radrundtouren von 
jeweils etwa 30 Kilometern in unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden im Rhein-Neckar-Kreis neu beschrieben und digitalisiert.  
„Ein solch umfassender digitaler Überblick über die Aktivitäten, 
die im Rhein-Neckar-Kreis möglich sind, ist komplett neu“, sagte 
Sabine Schmitt (Amt für Nahverkehr und Wirtschaftsförderung) 
bei der Präsentation der neuen Website.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie


